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Berichte aus Erziehungswissenschaft, 
Bildungspolitik und pädagogischer Praxis'

Klaus Moegling, Martin Hänze: 
Wissenschaftspropädeutisches, selbstständiges Lernen in Projektgruppen 
in der Sekundarstufe II 

1. Fragestellung: In einer auf ein Schulhalbjahr angelegten Unterrichtseinheit 
zum wissenschaftspropädeutischen, forschenden und selbstständigen Lernen 
in Projektgruppen sollten den Schülerinnen und Schülern Methoden empiri-
scher Sozialforschung (z.B. Interview, Fragebogen) vermittelt werden. Diese 
Methoden wurden von den Schülern in selbstständig arbeitenden Forscher-
gruppen genutzt, um theoriegeleitet und empirisch Themen im Bereich „sozi-
aler Wandel und Persönlichkeit" oder „Gesellschaft und Partizipation" zu unter-
suchen. Des weiteren sollten sie ihren Mitschülern die Arbeitsergebnisse adres-
satenorientiert präsentieren. Eine Evaluationsstudie sollte die subjektiven Ein-
drücke der Schüler zu diesem Ansatz differenziert erfassen. Zum anderen soll-
ten Variablen des Lernerfolgs mit Variablen der Schülerpersönlichkeit und mo-
tivationsrelevanten und selbstbestimmungsförderlichen Aspekten der wahrge-
nommen Lernumgebung in Beziehung gesetzt werden. 
2. Methoden: Im Schuljahr 2002/03 nahmen 145 Schüler der Jahrgangsstufen 
11 und 12 (insgesamt 7 Lerngruppen) an der am Lehrplan orientierten Unter-
richtseinheit im Fach Sozialkunde teil. Die Schüler wurden zum Ende der Unter-
richtseinheit u.a. zu schulbezogenen Zielorientierungen, zu den wahrgenom-
men Umgebungsbedingungen far selbstbestimmtes Lernen und einer diffe-
renziert erhobenen Einstellung zum selbstständigen Lernen befragt. Die erteilte 
Note ging ebenfalls in das als Korrelationsstudie angelegte Untersuchungsde-
sign ein. 
3. Ergebnisse: Die Schüler beurteilten das selbstständige und schülergemäße 
Forschen, den wissenschaftspropädeutischen und den fächerübergreifenden As-
pekt positiv. Weiterhin zeigte sich, dass Schüler, die in der Unterrichtssituation 
das Bedürfnis nach Kompetenz, Autonomie und sozialer Eingebundenheit er-
flint sahen, stärker intrinsisch motiviert waren, bessere Leistungen erbrachten 
und eine positivere Einstellung zum selbstständigen Lernen entwickelten. Die 
günstigsten Voraussetzungen für positive Effekte der Unterrichtseinheit lagen 
bei solchen Schülern vor, die schulische Lern- und Leistungssituationen als 
Möglichkeit ansehen, neue Fertigkeiten zu erwerben bzw. vorhandene Kom-
petenzen zu erweitern (entsprechend dem Konzept der Aufgabenorientierung 
als relativ überdauernde schulische Zielorientierung). 
4. Hinweise: Ausführliche Ergebnisse sind zu finden bei: Martin Hänze, Klaus 
Moegling 2004: Forschendes Lernen als selbstständigkeitsorientierte Unter- 

1 Unter dieser Rubrik werden Berichte publiziert, deren Grundlagen von der Re-
daktion in der üblichen Form (z.B. anhand ausführlicher Manuskripte oder einer 
Buchpublikation) begutachtet worden sind.
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richtsform: Persönliche Voraussetzungen und motivationale Wirkmechanismen.
In: Psychologie in Erziehung und Unterricht, 51, 2004, zur Veröffentlichung
angenommen. Klaus Moegling, Martin Hänze 2004: Wissenschaftspropädeu-
tisches Lernen in der politischen Bildung. In: Kursiv, 1, 2004, im Druck. 
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Gabriele Körner: 
ng und Gymnasiale Oberstufe 

(I.) Fragestellung: An Gymnasien spielt das Thema Berufsorientierung im-
mer noch eine marginale Rolle. Studienberechtigte haben die größten Wahl-
möglichkeiten im Hinblick auf den späteren Beruf und stehen vor einer kom-
plizierten Entscheidung. Welche Deutungs- und Handlungsmuster kommen im
Prozess solcher Entscheidungen zum Tragen und wodurch werden sie beein-
flusst? Dem Geschlecht der Schülerinnen und Schüler wird dabei besondere
Aufmerksamkeit geschenkt. Über eine Bestandsaufnahme hinaus ist die Frage
zu beantworten, welche Veränderungen in Schule und Unterricht die Berufs-
wahlkompetenz erhöhen können
(2.) Methoden: Für die Studie wurden 101 Schüler und Schülerinnen der Jahr-
gangsstufe 13 zu ihrer Berufswahl befragt. Anschließend wurden einzelne Per-
sonen mündlich befragt. Das Sample war so gewählt, dass ein möglichst brei-
tes Spektrum beruflicher Ziele abgedeckt wurde. Vor allem die vergleichende
hermeneutische Auswertung der Interviewtexte bildet die Grundlage der Ai.-

(3) Ergebnisse: Trotz vielfaltiger Informationsmöglichkeiten ist das Wissen 
der Befragten iiber Ausbildungswege und berufliche Möglichkeiten liicken-
haft. Der berufsorientierende Unterricht in der GyMnasialen Oberstufe wird 
nicht als hilfreich erlebt. Die Schulpraktika, die bei der Entscheidungsfindung
eine wichtige Rolle spielen, werden nur unzureichend vor- und nachbereitet 
In keinem Fall wird ein Lehrer oder eine Lehrerin als beratende Person er-
wähnt. 

Die Deutsche Schule, 96. Jg. 2004, H. 2 


